
 
 

Lokale AktionsGruppe LEADER 

Moselfranken 
 

zur Umsetzung der LEADER-Strategie in Rheinland-Pfalz 
 

 

Niederschrift zum öffentlichen Teil der 3. Sitzung der 
Lokalen AktionsGruppe LEADER Moselfranken am 15. September 2016  

in der Vinothek des Weinguts Klostermühle (Ockfen) 
 

BEGINN:   17.00 Uhr     ENDE:      17.45 Uhr 
 
 

TEILNEHMER:  (Die Anwesenheitsliste ist als Anlage 1 dieser Niederschrift beigefügt) 
 

16 von 21 stimmberechtigten Mitgliedern anwesend anwesende Person Sektor 

Verbandsgemeinde Saarburg 
Jürgen Dixius (bis TOP 2) 
Thomas Wallrich (ab TOP 3) 

Öffentlich  

Verbandsgemeinde Konz Ute Musti  Öffentlich 

Verbandsgemeinde Trier-Land 
Wolfgang Reiland (bis TOP 1) 
Georg Schmeltzle  (ab TOP 2) 

Öffentlich 

Landkreis Trier-Saarburg Cornelia Strupp Öffentlich 

Bauern- & Winzerverband Trier-Saarburg Bernd Eilenz WiSo-Partner 

NatUrlaub bei Freunden - nicht anwesend  - WiSo-Partner 

Hofgut Serrig gGmbH Dr. Michael Köbler WiSo-Partner 

Landfrauenverband Saar-Obermosel-Hochwald e.V. - nicht anwesend  - WiSo-Partner 

Saar-Obermosel-Touristik e.V. Stefanie Koch WiSo-Partner 

Ferienregion Trier- Land e.V. Claudia Krütten (bis TOP 2) WiSo-Partner 

Verkehrs- & Verschönerungsverein Saarburg e.V. Hendrik Groot-Tjooitink Zivilgesellschaft 

Heimatverein Igel e.V. Renate Mertesdorf  Zivilgesellschaft 

Europäische Akademie für Wein & Kultur Trier e.V. Ralph Arens Zivilgesellschaft 

Gewerbeverein Nova Villa / Newel e.V. - nicht anwesend - WiSo-Partner 

Industrie- und Handelskammer (IHK) Trier Anne-Kathrin Morbach WiSo-Partner 

Naturschutzbund (NABU) Region Trier  Rudolf Schmidt Zivilgesellschaft 

Fachstelle Kinder- & Jugendpastoral Saarburg Daniela Müller WiSo-Partner 

Konzer-Doktor-Bürgerstiftung Ingeborg Wagner Zivilgesellschaft 

Jugendring Trier-Land e.V. - entschuldigt - WiSo-Partner 

Lokales Bündnis für Familien in VG Saarburg e.V. - nicht anwesend - Zivilgesellschaft 

Lokale AktionsGruppe (LAG) Miselerland (Luxemburg) Philippe Eschenauer Zivilgesellschaft 

 

2 von 5 beratenden Mitgliedern anwesend anwesende Person Sektor 

Naturpark Saar-Hunsrück Gudrun Rau Öffentlich  

Naturpark Südeifel - entschuldigt - Öffentlich 

Aufsichts- & Dienstleistungsdirektion (ADD) Trier - entschuldigt - Öffentlich 

Dienstleistungszentrum Ländlicher Raum  (DLR) Mosel - entschuldigt - Öffentlich  

Geschäftsstelle der LAG Moselfranken 
Thomas Wallrich (bis TOP 2) 
Georg Schmeltzle (bis TOP 1) 

Öffentlich 

 

als Gäste:   Helmut Ulmen (LAG Mosel) und Armin Hunsicker (Fisch) 



 
 

BESCHLUSSFÄHIGKEIT: 
 

Prüfung des Quorums 1:  „Mindestens die Hälfte der stimmberechtigten Mitglieder muss 
anwesend oder ordnungsgemäß vertreten sein.“ 

 Quorum 1 war im öffentlichen Teil dieser Sitzung erfüllt, denn von 21 stimmberechtigten 
LAG-Mitgliedern waren 16 anwesend. 

 

Prüfung des Quorums 2:   „Maximal 49% der anwesenden Mitglieder mit Stimmrecht dürfen 
dem öffentlichen Sektor entstammen.“ 

 Quorum 2 war im öffentlichen Teil dieser Sitzung erfüllt, denn von 16 anwesenden 
stimmberechtigten Mitgliedern waren nur 4 Stimmen (= 25% aller abgegebenen Stimmen) 
dem öffentlichen Sektor zuzurechnen. 

 

Prüfung des Quorums 3:   „Keiner der drei Interessengruppen (öffentlicher Sektor, WiSo-
Partner, Zivilgesellschaft) darf mehr als 49% der Stimmrechte auf 
sich vereinigen.“ 

 Quorum 3 war im öffentlichen Sitzungsteil erfüllt, denn von 16 abgegebenen Stimmen 
- vereinigte der öffentliche Sektor 4 Stimmen (= 25,0 %) auf sich,   
- vereinigten die WiSo-Partner 6 Stimmen (= 37,5 %) auf sich und 
- vereinigte die Zivilgesellschaft 6 Stimmen (= 37,5 %) auf sich.  

 
ERGEBNISSE: 
 

 

Der 1. Vorsitzende der LAG Moselfranken, Bürgermeister Jürgen Dixius, eröffnete den öffent-
lichen Teil der 3. Sitzung der Lokalen AktionsGruppe Moselfranken in der Förderperiode 2014 bis 
2020. Er stellte die Beschlussfähigkeit der LAG-Mitgliederversammlung fest, da alle drei Quoren 
der Beschlussfähigkeit erfüllt waren. 

Einwände gegen Form bzw. Frist der Einladung wurden seitens der Mitglieder nicht erhoben. 
Zwei Ergänzungen zur Tagesordnung des öffentlichen Teils wurden seitens der Geschäftsstelle 
vorgeschlagen und von den Mitgliedern einstimmig beschlossen:  
 bei TOP 2a:  Online-Marketingkonzeption Mosel-Saar 
 bei TOP 3c:  Aufstockung von Flurbereinigungsverfahren Bilzingen  

Vorsitzender Dixius bat Geschäftsführer Thomas Wallrich, weiter durch die Sitzung zu führen. 
(Die Präsentation von Thomas Wallrich zum öffentlichen Sitzungsteil ist als Anlage 2 dieser 
Niederschrift beigefügt.) 

Wolfgang Reiland verließ die Sitzung wegen anderweitiger Termine. Sein Stimmrecht übernahm 
Georg Schmeltzle als Vertreter.  

 

 

Mit Verweis auf die ausführliche Projektpräsentation im nicht-öffentlichen Sitzungsteil erörterte 
Thomas Wallrich, dass die LAG Moselfranken die formal vollständigen Projekte bewerten könne 
und zu entscheiden habe, ob und welche Projekte welche Förderung erhalten. Als Einstieg hierzu 
gab er einen Überblick über die von den Trägern beantragten Fördermittel für jedes Projekt: 



 
 

 Markenentwicklung 
Regionalinitiative Mosel 

Viezomat  

Projektkosten 59.500,00 € 20.000,00 € 

beantragte Förderung  
aus Moselfranken 

13.387,50 € ELER 
2.677,50 € Land 

6.000,00 € Land 

beantragte Förderstufe Premiumförderung Grundförderung 

beantragter Fördersatz 90% 30% 

 

Geschäftsführer Wallrich erinnerte, dass die Projektbewertungsmatrix blanko der Einladung zur 
heutigen Sitzung als Anlage beigefügt war, so dass die LAG Mitglieder zuhause für sich selbst eine 
Bewertung der Projekte haben vornehmen können. 

Die LAG-Mitglieder sprachen sich einmütig dafür aus, dass die LAG-Geschäftsstelle für jedes  
Projekt zunächst ihren Bewertungsvorschlag präsentieren soll - bevor die stimmberechtigten 
LAG-Mitglieder dann selbst über diesen Vorschlag diskutieren, ggf. Änderungen der Bepunktung 
vornehmen und die konkrete Punktsumme beschließen. 

Zunächst jedoch sensibilisierte Herr Wallrich die stimmberechtigen Mitglieder dafür, dass Jeder 
vor einer Projektentscheidung prüfen und mitteilen soll, ob er Sonderinteresse / Interessen-
konflikt bei den Projekten hat. Denn an Bewertung, Entscheidung und Auswahl von Projekten 
dürfen stimmberechtigte Mitglieder mit Sonderinteresse / Interessenkonflikt nicht mitwirken, 
ansonsten drohe die Projektauswahl unwirksam zu sein. Folglich dürften nur stimmberechtigte 
LAG-Mitglieder ohne Sonderinteresse / Interessenkonflikt an der Bewertung, Entscheidung und 
Auswahl des jeweiligen Projektes mitwirken. 

Bezüglich der konkreten Frage, welche der anwesenden LAG-Mitglieder Sonderinteresse / Inte-
ressenkonflikt bei den zu behandelnden Projekten hat, gab Herr Wallrich folgenden Überblick: 

Marken-
entwicklung 
Regional-
initiative  
Mosel 

 Cornelia Strupp, weil sie wesentlich an der Projektgenese beteiligt war 
und da sie beim Landkreis Trier-Saarburg arbeitet, der einer der Träger 
der Regionalinitiative Mosel ist. 

 Anne-Kathrin Morbach, weil sie bei der IHK Trier arbeitet, die eine der 
Träger der Regionalinitiative Mosel ist.  

 Bernd Eilenz, weil er den Bauern- und Winzerverband repräsentiert, der 
einer der Träger der Regionalinitiative Mosel ist.  

Viezomat 
 Stefanie Koch, weil sie als Geschäftsführerin der Saar-Obermosel-

Touristik e.V. eine fachliche Stellungnahme zum Projekt erstellt hat. 
 

Auf die konkrete Frage an die LAG-Mitglieder hin, ob weitere Anwesende Sonderinteresse / 
Interessenkonflikt hätten, erfolgten keine Meldungen. 

Die vorgenannten LAG-Mitglieder mit Sonderinteresse / Interessenkonflikt nahmen nicht an der 
folgenden Bewertung, Entscheidung und Auswahl des jeweiligen Projektes teil. Sie rückten dazu 
während der Behandlung „ihres“ jeweiligen Projektes deutlich vom Sitzungstisch ab und nahmen 
im Zuhörerbereich des Tagungsraumes Platz.  

Bezüglich der Bewertungsskala der Projektbewertungsmatrix stellte Thomas Wallrich klar, dass 
hier nur die Vergabe folgender Punkte möglich ist: 0 = „trifft nicht zu“; 3 = „trifft teilweise zu“ 
oder 5 = „trifft vollständig zu“. Zwischenwerte (z.B. 1, 2 und 4) könnten nicht vergeben werden. 

 



 
 

TOP 2a  Markenentwicklung Regionalinitiative Mosel 

Wegen Sonderinteresse / Interessenkonflikt rückten Cornelia Strupp, Anne-Kathrin Morbach und 
Bernd Eilenz vom Sitzungstisch ab und nahmen im Zuhörerbereich des Tagungsraumes Platz.  

Insgesamt nahmen folgende 13 stimmberechtigte LAG-Mitglieder an der nun folgenden 
Bewertung, Entscheidung und Auswahl des v.g. Projektes teil: 

Verbandsgemeinde Saarburg Jürgen Dixius Öffentlich 

Verbandsgemeinde Konz Ute Musti Öffentlich 

Verbandsgemeinde Trier-Land Georg Schmeltzle  Öffentlich 

Hofgut Serrig Dr. Michael Köbler WiSo-Partner 

Saar-Obermosel-Touristik e.V. Stefanie Koch WiSo-Partner 

Ferienregion Trier- Land e.V. Claudia Krütten WiSo-Partner 

Verkehrs- & Verschönerungsverein Saarburg e.V. Henk Groot-Tjooitink Zivilgesellschaft 

Heimatverein Igel e.V. Renate Mertesdorf  Zivilgesellschaft 

Europäische Akademie für Wein & Kultur Trier e.V. Ralph Arens Zivilgesellschaft 

Naturschutzbund (NABU) Region Trier  Rudolf Schmidt Zivilgesellschaft 

Jugendzentrum Saarburg Daniela Müller WiSo-Partner 

Konzer-Doktor-Bürgerstiftung Ingeborg Wagner Zivilgesellschaft 

Lokale AktionsGruppe Miselerland (Luxemburg) Philippe Eschenauer Zivilgesellschaft 
 

Auf Vorschlag der LAG-Geschäftsstelle fassten die aufgeführten stimmberechtigten Mitglieder 
der LAG Moselfranken einstimmig folgenden Beschluss: 

Die LAG Moselfranken erkennt für das Projekt ‚Markenentwicklung Regionalinitiative Mosel“ 
der LAG Mosel im Rahmen des Kooperationsvertrages die Auswahlkriterien der feder-
führenden LAG Mosel an. 

Die LAG Moselfranken bestätigt, dass die Inhalte dieses Projektes in Übereinstimmung mit den 
Zielen ihrer eigenen Lokalen integrierten ländlichen Entwicklungsstrategie und des Koope-
rationsvertrages stehen. 

Die LAG Moselfranken beschließt, einen Betrag von 16.065 € (= 13.387,50 € aus ELER-Mitteln 
plus 2.677,50 € aus Landesmitteln) aus ihrem Kontingent auf die federführende LAG Mosel zu 
übertragen zwecks Mitfinanzierung des LEADER-Kooperationsprojektes ‚Markenentwicklung 
Regionalinitiative Mosel‘ in Trägerschaft der LAG Mosel bei Projektkosten von 59.500 € brutto. 

 

Beschlussfähigkeit: war gegeben 
 Sonderinteresse/Interessenkonflikt lag bei 3 stimmberechtigten Teilnehmern (C. Strupp, A.-K. 

Morbach, B. Eilenz) vor. Sie haben nicht an der Entscheidung mitgewirkt. 
 Teilgenommen an der Projektauswahl haben 13 stimmberechtigte LAG-Mitglieder. 
 Quorum 1 („Mindestens die Hälfte der stimmberechtigten Mitglieder muss anwesend oder 

ordnungsgemäß vertreten sein.“) war erfüllt, denn von 21 Stimmberechtigten wirkten 13 mit. 
 Quorum 2 („Maximal 49% der anwesenden Mitglieder mit Stimmrecht dürfen dem 

öffentlichen Sektor entstammen.“) war erfüllt, denn von den 13 Mitwirkenden waren nur 3 
dem öffentlichen Sektor zuzuordnen. 

 Quorum 3 („Keiner der drei Interessengruppen darf mehr als 49% der Stimmen auf sich 
vereinigen.“) war erfüllt, da 

- der öffentliche Sektor 3 Stimmen (= 23,1 %) auf sich vereinigte 
- die WiSo-Partner 4 Stimmen (= 30,8 %) auf sich vereinigten und 
- die Zivilgesellschaft 6 Stimmen (= 46,1 %) auf sich vereinigten.  



 
 

Abstimmungsergebnis: einstimmig dafür 
 Für den Beschlussvorschlag stimmten 13 stimmberechtigte LAG-Mitglieder. 
 Gegen den Beschlussvorschlag stimmten 0 stimmberechtigte LAG-Mitglieder. 
 Enthalten an der Beschlussfassung haben sich 0 stimmberechtigte LAG-Mitglieder. 

 

Online-Marketingkonzeption Urlaubsregion Mosel-Saar 

Aus dem Zuhörerbereich kehrten Cornelia Strupp, Anne-Kathrin Morbach und Bernd Eilenz 
zurück an den Sitzungstisch. 

Thomas Wallrich erläuterte, dass die LAG Moselfranken im Umlaufverfahren vom 16.06.2016 
einstimmig bereits beschlossen habe, einen Betrag von 3.600 € (= 2.700 € ELER-Mittel plus 900 € 
Landesmittel) aus ihrem Kontingent auf die federführende LAG Mosel zu übertragen zwecks 
Mitfinanzierung des LEADER-Kooperationsprojektes ‚Erstellung und Umsetzung einer Online-
Marketingkonzeption für die Urlaubsregion Mosel-Saar‘ in Trägerschaft der Mosellandtouristik 
GmbH bei Projektkosten von 47.600 € brutto. 

Erforderlich sei noch ein ergänzender Beschluss bzgl. der Auswahlkriterien und der LILE. 

Insgesamt nahmen folgende 16 stimmberechtigte LAG-Mitglieder an der nun folgenden 
Bewertung, Entscheidung und Auswahl des v.g. Projektes teil: 

Verbandsgemeinde Saarburg Jürgen Dixius Öffentlich 

Verbandsgemeinde Konz Ute Musti Öffentlich 

Verbandsgemeinde Trier-Land Georg Schmeltzle Öffentlich 

Kreisverwaltung Trier-Saarburg Cornelia Strupp Öffentlich 

Bauern- & Winzerverband Trier-Saarburg Bernd Eilenz WiSo-Partner 

Hofgut Serrig Dr. Michael Köbler WiSo-Partner 

Saar-Obermosel-Touristik e.V. Stefanie Koch WiSo-Partner 

Ferienregion Trier- Land e.V. Claudia Krütten WiSo-Partner 

Verkehrs- & Verschönerungsverein Saarburg e.V. Henk Groot-Tjooitink Zivilgesellschaft 

Heimatverein Igel e.V. Renate Mertesdorf  Zivilgesellschaft 

Europäische Akademie für Wein & Kultur Trier e.V. Ralph Arens Zivilgesellschaft 

Industrie- & Handelskammer (IHK) Trier Anne-Kathrin Morbach  WiSo-Partner 

Naturschutzbund (NABU) Region Trier  Rudolf Schmidt Zivilgesellschaft 

Jugendzentrum Saarburg Daniela Müller WiSo-Partner 

Konzer-Doktor-Bürgerstiftung Ingeborg Wagner Zivilgesellschaft 

Lokale AktionsGruppe Miselerland (Luxemburg) Philippe Eschenauer Zivilgesellschaft 

 
Auf Vorschlag der LAG-Geschäftsstelle fassten die aufgeführten stimmberechtigten Mitglieder 
der LAG Moselfranken einstimmig folgenden Beschluss: 

Die LAG Moselfranken erkennt für das Projekt ‚Erstellung und Umsetzung einer Online-
Marketingkonzeption für die Urlaubsregion Mosel-Saar‘ der Mosellandtouristik GmbH im 
Rahmen des Kooperationsvertrages die Auswahlkriterien der federführenden LAG Mosel an. 

Die LAG Moselfranken bestätigt, dass die Inhalte dieses Projektes in Übereinstimmung mit den 
Zielen ihrer eigenen Lokalen integrierten ländlichen Entwicklungsstrategie und des 
Kooperationsvertrages stehen. 

 
 



 
 

Beschlussfähigkeit: war gegeben 
 Teilgenommen an der Projektauswahl haben 16 stimmberechtigte LAG-Mitglieder. 
 Quorum 1 („Mindestens die Hälfte der stimmberechtigten Mitglieder muss anwesend oder 

ordnungsgemäß vertreten sein.“) war erfüllt, denn von 21 stimmberechtigten LAG-
Mitgliedern wirkten 16 mit. 

 Quorum 2 („Maximal 49% der anwesenden Mitglieder mit Stimmrecht dürfen dem 
öffentlichen Sektor entstammen.“) war erfüllt, denn von den 16 Mitwirkenden waren nur 4 
dem öffentlichen Sektor zuzuordnen. 

 Quorum 3 („Keiner der drei Interessengruppen darf mehr als 49% der Stimmen auf sich 
vereinigen.“) war erfüllt, da 

- der öffentliche Sektor 4 Stimmen (= 25,0 %) auf sich vereinigte 
- die WiSo-Partner 6 Stimmen (= 37,5 %) auf sich vereinigten und 
- die Zivilgesellschaft 6 Stimmen (= 37,5 %) auf sich vereinigten.  

 

Abstimmungsergebnis: einstimmig dafür 
 Für den Beschlussvorschlag stimmten 16 stimmberechtigte LAG-Mitglieder. 
 Gegen den Beschlussvorschlag stimmten 0 stimmberechtigte LAG-Mitglieder. 
 Enthalten an der Beschlussfassung haben sich 0 stimmberechtigte LAG-Mitglieder. 

 

TOP 2b Kanusport an der Geschwister-Scholl-Schule in Saarburg 

Dieser TOP wurde nicht aufgerufen, da die Finanzierung des Projektes nicht gesichert ist. 

 

TOP 2c  Viezomat 

Wegen Sonderinteresse / Interessenkonflikt rückte Stefanie Koch vom Sitzungstisch ab und nahm 
im Zuhörerbereich des Tagungsraumes Platz.  

Insgesamt nahmen folgende 15 stimmberechtigte LAG-Mitglieder an der nun folgenden 
Bewertung, Entscheidung und Auswahl des v.g. Projektes teil: 

Verbandsgemeinde Saarburg Jürgen Dixius Öffentlich 

Verbandsgemeinde Konz Ute Musti Öffentlich 

Verbandsgemeinde Trier-Land Georg Schmeltzle Öffentlich 

Kreisverwaltung Trier-Saarburg Cornelia Strupp Öffentlich 

Bauern- & Winzerverband Trier-Saarburg Bernd Eilenz WiSo-Partner 

Hofgut Serrig Dr. Michael Köbler WiSo-Partner 

Ferienregion Trier- Land e.V. Claudia Krütten WiSo-Partner 

Verkehrs- & Verschönerungsverein Saarburg e.V. Henk Groot-Tjooitink Zivilgesellschaft 

Heimatverein Igel e.V. Renate Mertesdorf  Zivilgesellschaft 

Europäische Akademie für Wein & Kultur Trier e.V. Ralph Arens Zivilgesellschaft 

Industrie- & Handelskammer (IHK) Trier Anne-Kathrin Morbach  WiSo-Partner 

Naturschutzbund (NABU) Region Trier  Rudolf Schmidt Zivilgesellschaft 

Jugendzentrum Saarburg Daniela Müller WiSo-Partner 

Konzer-Doktor-Bürgerstiftung Ingeborg Wagner Zivilgesellschaft 

Lokale AktionsGruppe Miselerland (Luxemburg) Philippe Eschenauer Zivilgesellschaft 
 

Sodann stellte Thomas Wallrich den von den drei Mitarbeitern der LAG-Geschäftsstelle im Dialog 
abgestimmten Bewertungsvorschlag für dieses Projekt vor. Dabei wurde deutlich, dass die  



 
 

formale Projektreife des Projektes gegeben ist. 

Zur inhaltlichen Projektreife entwickelte sich eine konstruktive Diskussion. Letztendlich 
verständigten sich die 15 Stimmberechtigten auf folgende gemeinsame Bewertung: 

5 Punkte bei Ziffer  II 1,  weil es ein solches Angebot mit landwirtschaftlichen Produkten in 
Moselfranken noch nicht gibt.  

3 Punkte bei Ziffer  II 2, weil es sich um ein Modellprojekt in Moselfranken handelt, das auf 
andere Orte / Betreiber ausstrahlen soll. 

3 Punkte bei Ziffer  II 3,  die Produkte der Region besser vermarktet werden, was zum Teil die 
Identität der Einheimischen und Touristen mit dieser Region vertieft. 

3 Punkte bei Ziffer II 8,  weil das Projekt die touristische und die landwirtschaftliche Wett-
bewerbsfähigkeit zum Teil steigert. 

3 Punkte bei Ziffer II 9, weil regionale Wirtschaftskreisläufe teilweise gestärkt werden. 

5 Punkte bei Ziffer II 12, weil das Projekt teilweise zu Einkommenssteigerungen bei landwirt-
schaftlichen  Direktvermarktern führt. 

3 Punkte bei Ziffer II 13, weil der Verkauf von Viez die Nutzung von Streuobstwiesen auf eine 
ökonomische Basis stellt und der Verbuschung entgegenwirkt. 

3 Punkte bei Ziffer II 15, weil Streuobstwiesen als wichtige Biotope erhalten bleiben. 

3 Punkte bei Ziffer II 23, weil die Viezerzeugung als regionales Kulturerbe erhalten wird. 

3 Punkte bei Ziffer II 24, weil sich auch Einheimische am Verkaufsautomat bedienen können, was 
zum Teil ein Ersatz für ein in Fisch und seinen Nachbardörfern nicht 
vorhandenes Lebensmittelgeschäft sein kann. 

In der Summe sind das 34 Punkte für das Projekt! 

 
Auf Vorschlag der LAG-Geschäftsstelle fassten die aufgeführten stimmberechtigten Mitglieder 
der LAG Moselfranken einstimmig folgenden Beschluss: 

Die LAG Moselfranken beschließt zum Projekt „Viezomat“ von Armin Hunsicker (Fisch) bei 
Gesamtprojektkosten von 20.000,00 € einstimmig die als Anlage 3 dieser Niederschrift 
beigefügte Projektbewertungsmatrix: 
 Darin spricht die LAG dem Projekt die formale Projektreife zu, da die Punkte I. 1 bis 8 

mit „Ja“ beantworten werden. 
 Darin vergibt die LAG bei der inhaltlichen Projektreife eine Gesamtpunktzahl von 34 

Punkten. Damit erhält das Projekt eine Grundförderung mit einem Zuwendungssatz von 
30%, was eine Freigabe von 6.000,00 € Landesmitteln für das Projekt bedeutet. 

 Damit empfiehlt die LAG aufgrund ihrer positiven Bewertung des Projektes der ADD, die 
freigegebenen Fördermittel in der beschlossenen Höhe zu bewilligen. 

 
Beschlussfähigkeit: war gegeben 
 Sonderinteresse/Interessenkonflikt lag bei 1 Teilnehmerin (S. Koch) vor. Sie wirkte nicht an 

der Entscheidung mit. 
 Teilgenommen an der Projektauswahl haben 15 stimmberechtigte LAG-Mitglieder. 
 Quorum 1 („Mindestens die Hälfte der stimmberechtigten Mitglieder muss anwesend oder 

ordnungsgemäß vertreten sein.“) war erfüllt, denn von 21 stimmberechtigten LAG-
Mitgliedern wirkten 15 mit. 



 
 

 Quorum 2 („Maximal 49% der anwesenden Mitglieder mit Stimmrecht dürfen dem 
öffentlichen Sektor entstammen.“) war erfüllt, denn von den 15 Mitwirkenden waren nur 4 
dem öffentlichen Sektor zuzuordnen. 

 Quorum 3 („Keiner der drei Interessengruppen darf mehr als 49% der Stimmen auf sich 
vereinigen.“) war erfüllt, da 

- der öffentliche Sektor 4 Stimmen (= 26,7 %) auf sich vereinigte 
- die WiSo-Partner 5 Stimmen (= 33,3 %) auf sich vereinigten und 
- die Zivilgesellschaft 6 Stimmen (= 40,0 %) auf sich vereinigten.  

 

Abstimmungsergebnis: einstimmig dafür 
 Für den Beschlussvorschlag haben gestimmt 15 stimmberechtigte LAG-Mitglieder. 
 Gegen den Beschlussvorschlag haben gestimmt 0 stimmberechtigte LAG-Mitglieder. 
 Enthalten an der Beschlussfassung haben sich 0 stimmberechtigte LAG-Mitglieder. 

(Die beschlossene Projektbewertungsmatrix liegt dieser Niederschrift als Anlage 3 bei.) 

 

TOP 2d Begegnungsstätte Klostergarten St. Marien Beurig 

Dieser TOP wurde nicht aufgerufen, da die Finanzierung des Projektes nicht gesichert ist. 

 

Rangfolge und Fördermittelfreigabe der beschlossenen Projekte   

Aus dem Zuhörerbereich kehrte Stefanie Koch an den Sitzungstisch zurück. Claudia Krütten und 
Jürgen Dixius verließen wegen anderweitiger Termine die Sitzung. Deshalb übernahm Thomas 
Wallrich das Stimmrecht als Vertreter für Jürgen Dixius.  

Thomas Wallrich fasste zusammen, dass die beiden bewerteten Projekte mit den beantragten 
Fördermitteln bedient werden können, da ihr Fördermittelbedarf mit 13.387,50 € ELER-Mitteln 
und 8.677,50 € Landesmitteln weit unterhalb des im Projektaufruf ausgewiesenen Fördermittel-
budgets von 249.043,24 € ELER-Mitteln und 214.500,00 € Landesmitteln liegt. 

 Markenentwicklung 
Regionalinitiative Mosel 

Viezomat 

Projektträger LAG Mosel Armin Hunsicker 

Projektkosten 59.500,00 € 20.000,00 € 

erhaltene Punktezahl 75 34 

erreichter Rangplatz 1. Platz 2. Platz 

erreichte Förderstufe Premiumförderung Grundförderung 

Zuwendungssatz 90% 30% 

freigegebener Zuschuss 
13.387,50 € ELER  
2.677,50 € Land 

6.000,00 € Land 

 



 
 

 
Thomas Wallrich legte dar, dass zu weiteren Vorhaben / Aktivitäten ebenfalls Beratungen und 
Beschlussfassungen durch die LAG Moselfranken erforderlich seien. 

 

TOP 3a  Gemeinsame Öffentlichkeitsarbeit Moselfranken-Miselerland 

In einem gemeinsamen Strategiepapier, das als Anlage der Einladung beigefügt war, hätten die 
beiden LEADER-Geschäftsstellen aus Moselfranken und dem Miselerland Maßnahmen für eine 
gemeinsame Öffentlichkeitsarbeit erarbeitet. Konkret werde darin – zunächst für den Zeitraum 
bis 31.12.2018 – vorgeschlagen:  Homepage, Newsletter, Leporello, Öffentliche Veranstaltungen, 
Werbeträger, Übersetzung / Dolmetschen.  

Die Kosten seien mit 94.500 € ermittelt, die wie folgt von beiden Regionen getragen werden 
sollen: 59.000 € vom Miselerland, 35.500 € aus Moselfranken. Der moselfränkische Anteil könne 
mit 75% Landesmitteln und 25% Kommunalmitteln aufgebracht werden. 

Auf Vorschlag der LAG-Geschäftsstelle fassten die aufgeführten stimmberechtigten Mitglieder 
der LAG Moselfranken einstimmig folgenden Beschluss: 

Die LAG Moselfranken beschließt das Strategiepapier der beiden LEADER-Geschäftsstellen.  

Zur Finanzierung ihres Kostenanteils i.H.v. 35.500 € stellt Moselfranken 26.625 € Landesmittel 
und 8.875 € Projektunabhängige Kommunale Mittel bereit.  

Die Geschäftsführung wird zur Auftragserteilung ermächtigt. 

Im Einzelnen wirkten an der Beschlussfassung mit: 

Verbandsgemeinde Saarburg Thomas Wallrich Öffentlich 

Verbandsgemeinde Konz Ute Musti Öffentlich 

Verbandsgemeinde Trier-Land Georg Schmeltzle  Öffentlich 

Kreisverwaltung Trier-Saarburg Cornelia Strupp Öffentlich 

Bauern- & Winzerverband Trier-Saarburg Bernd Eilenz WiSo-Partner 

Hofgut Serrig Dr. Michael Köbler WiSo-Partner 

Saar-Obermosel-Touristik Stefanie Koch WiSo-Partner 

Verkehrs- & Verschönerungsverein Saarburg e.V. Henk Groot-Tjooitink Zivilgesellschaft 

Heimatverein Igel e.V. Renate Mertesdorf  Zivilgesellschaft 

Europäische Akademie für Wein & Kultur Trier e.V. Ralph Arens Zivilgesellschaft 

Industrie- & Handelskammer (IHK) Trier Anne-Kathrin Morbach  WiSo-Partner 

Naturschutzbund (NABU) Region Trier  Rudolf Schmidt Zivilgesellschaft 

Jugendzentrum Saarburg Daniela Müller WiSo-Partner 

Konzer-Doktor-Bürgerstiftung Ingeborg Wagner Zivilgesellschaft 

Lokale AktionsGruppe Miselerland (Luxemburg) Philippe Eschenauer Zivilgesellschaft 

 
Beschlussfähigkeit: war gegeben 
 Sonderinteresse/Interessenkonflikt lag bei keinem Teilnehmer vor.  
 Teilgenommen an der Projektauswahl haben 15 stimmberechtigte LAG-Mitglieder. 
 Quorum 1 („Mindestens die Hälfte der stimmberechtigten Mitglieder muss anwesend oder 

ordnungsgemäß vertreten sein.“) war erfüllt, denn von 21 stimmberechtigten LAG-
Mitgliedern wirkten 15 mit. 



 
 

 Quorum 2 („Maximal 49% der anwesenden Mitglieder mit Stimmrecht dürfen dem öffentli-
chen Sektor entstammen.“) war erfüllt, denn von den 15 Mitwirkenden waren nur 4 dem 
öffentlichen Sektor zuzuordnen. 

 Quorum 3 („Keiner der drei Interessengruppen darf mehr als 49% der Stimmen auf sich 
vereinigen.“) war erfüllt, da 

- der öffentliche Sektor 4 Stimmen (= 26,7 %) auf sich vereinigte, 
- die WiSo-Partner 5 Stimmen (= 33,3 %) auf sich vereinigten und 
- die Zivilgesellschaft 6 Stimmen (= 40,0 %) auf sich vereinigten.  

 

Abstimmungsergebnis: einstimmig dafür 
 Für den Beschlussvorschlag haben gestimmt 15 stimmberechtigte LAG-Mitglieder. 
 Gegen den Beschlussvorschlag haben gestimmt 0 stimmberechtigte LAG-Mitglieder. 
 Enthalten an der Beschlussfassung haben sich 0 stimmberechtigte LAG-Mitglieder. 

 

TOP 3b Förderantrag der laufenden Kosten der LAG (ohne Personalkosten) 

Der LAG-Geschäftsführer verwies auf den Förderantrag der Geschäftsstelle und den zugehörigen 
Aktions- & Kommunikationsplan, die als Anlage der Einladung beigefügt waren. Das beziehe sich 
auf Kosten für den laufenden Betrieb der LAG (ohne Personalkosten) i.H.v. 8.600 € und der 
Kosten für Sensibilisierungsmaßnahmen (= Kosten der Öffentlichkeitsarbeit) i.H.v. 24.984 €.  

Das seien für den Zeitraum 1.7.2016 - 31.03.2018 Gesamtkosten von 33.584 €. Dabei inkludiert 
seien die im zuvor beschlossenen Strategiepapier aufgeführten Kostenanteile von Moselfranken. 
Die Finanzierung solle zu 75% über Landesmittel und 25% aus kommunalen Mittel erfolgen. 

Auf Vorschlag der LAG-Geschäftsstelle fassten die aufgeführten stimmberechtigten Mitglieder 
der LAG Moselfranken einstimmig folgenden Beschluss: 

Die LAG Moselfranken stellt bzgl. des Förderantrags M 19.4 vom 18.07.2016 Landesmittel in 
Höhe von 25.188 € und Projektunabhängige Kommunale Mittel in Höhe von 8.396 € bereit.“ 

Die LAG Moselfranken beschließt den Aktions- & Kommunikationsplan des Förderantrags M 
19.4 vom 18.07.2016. 

Im Einzelnen wirkten an der Beschlussfassung mit: 

Verbandsgemeinde Saarburg Thomas Wallrich Öffentlich 

Verbandsgemeinde Konz Ute Musti Öffentlich 

Verbandsgemeinde Trier-Land Georg Schmeltzle  Öffentlich 

Kreisverwaltung Trier-Saarburg Cornelia Strupp Öffentlich 

Bauern- & Winzerverband Trier-Saarburg Bernd Eilenz WiSo-Partner 

Hofgut Serrig Dr. Michael Köbler WiSo-Partner 

Saar-Obermosel-Touristik Stefanie Koch WiSo-Partner 

Verkehrs- & Verschönerungsverein Saarburg e.V. Henk Groot-Tjooitink Zivilgesellschaft 

Heimatverein Igel e.V. Renate Mertesdorf  Zivilgesellschaft 

Europäische Akademie für Wein & Kultur Trier e.V. Ralph Arens Zivilgesellschaft 

Industrie- & Handelskammer (IHK) Trier Anne-Kathrin Morbach  WiSo-Partner 

Naturschutzbund (NABU) Region Trier  Rudolf Schmidt Zivilgesellschaft 

Jugendzentrum Saarburg Daniela Müller WiSo-Partner 

Konzer-Doktor-Bürgerstiftung Ingeborg Wagner Zivilgesellschaft 

Lokale AktionsGruppe Miselerland (Luxemburg) Philippe Eschenauer Zivilgesellschaft 



 
 

Beschlussfähigkeit: war gegeben 
 Sonderinteresse/Interessenkonflikt lag bei keinem Teilnehmer vor.  
 Teilgenommen an der Projektauswahl haben 15 stimmberechtigte LAG-Mitglieder. 
 Quorum 1 („Mindestens die Hälfte der stimmberechtigten Mitglieder muss anwesend oder 

ordnungsgemäß vertreten sein.“) war erfüllt, denn von 21 stimmberechtigten LAG-
Mitgliedern wirkten 15 mit. 

 Quorum 2 („Maximal 49% der anwesenden Mitglieder mit Stimmrecht dürfen dem 
öffentlichen Sektor entstammen.“) war erfüllt, denn von den 15 Mitwirkenden waren nur 4 
dem öffentlichen Sektor zuzuordnen. 

 Quorum 3 („Keiner der drei Interessengruppen darf mehr als 49% der Stimmrechte auf sich 
vereinigen.“) war erfüllt, da 

- der öffentliche Sektor 4 Stimmen (= 26,7 %) auf sich vereinigte 
- die WiSo-Partner 5 Stimmen (= 33,3 %) auf sich vereinigten und 
- die Zivilgesellschaft 6 Stimmen (= 40,0 %) auf sich vereinigten.  

 

Abstimmungsergebnis: einstimmig dafür 
 Für den Beschlussvorschlag haben gestimmt 15 stimmberechtigte LAG-Mitglieder. 
 Gegen den Beschlussvorschlag haben gestimmt 0 stimmberechtigte LAG-Mitglieder. 
 Enthalten an der Beschlussfassung haben sich 0 stimmberechtigte LAG-Mitglieder. 

 

TOP 3c  Wirtschaftswegebaumaßnahmen außerhalb der Flurbereinigung 

Thomas Wallrich erläuterte kurz die vom DLR Mosel mitgeteilten Vorhaben des Wirtschafts-
wegebaus außerhalb der Flurbereinigung in der Ortsgemeinde Kirf (Ortsteil Meurich) mit Kosten 
von 332.500 €, in der Ortsgemeinde Wincheringen (Ortsteil Bilzingen) mit Kosten von 176.600 € 
und in der Stadt Konz (Stadtteil Niedermennig) mit Kosten von 170.000 €. 

Eine Aufstockung des Zuwendungssatzes von 55% auf 65% für diese wichtigen Wege-
Infrastrukturen unserer Landwirte und Winzer könne das DLR nur nach einem Beschluss der LAG 
vornehmen. Die Mittel stammten dabei nicht aus dem LEADER-Kontingent der LAG.   

Auf Vorschlag der LAG-Geschäftsstelle fassten die aufgeführten stimmberechtigten Mitglieder 
der LAG Moselfranken einstimmig folgenden Beschluss: 

Die LAG Moselfranken beschließt, dass der Ausbau landwirtschaftlicher Wege in Kirf-Meurich, 
Wincheringen-Bilzingen und Konz-Niedermennig der Umsetzung der von der ELER-
Verwaltungsbehörde anerkannten Lokalen, Integrierten Ländlichen Entwicklungsstrategie 
(LILE) dient. Insofern stimmt die LAG der erhöhten Förderung für o.g. Vorhaben zu. 

Im Einzelnen wirkten an der Beschlussfassung mit: 

Verbandsgemeinde Saarburg Thomas Wallrich Öffentlich 

Verbandsgemeinde Konz Ute Musti Öffentlich 

Verbandsgemeinde Trier-Land Georg Schmeltzle  Öffentlich 

Kreisverwaltung Trier-Saarburg Cornelia Strupp Öffentlich 

Bauern- & Winzerverband Trier-Saarburg Bernd Eilenz WiSo-Partner 

Hofgut Serrig Dr. Michael Köbler WiSo-Partner 

Saar-Obermosel-Touristik Stefanie Koch WiSo-Partner 

Verkehrs- & Verschönerungsverein Saarburg e.V. Henk Groot-Tjooitink Zivilgesellschaft 

Heimatverein Igel e.V. Renate Mertesdorf  Zivilgesellschaft 

Europäische Akademie für Wein & Kultur Trier e.V. Ralph Arens Zivilgesellschaft 



 
 

Industrie- & Handelskammer (IHK) Trier Anne-Kathrin Morbach  WiSo-Partner 

Naturschutzbund (NABU) Region Trier  Rudolf Schmidt Zivilgesellschaft 

Jugendzentrum Saarburg Daniela Müller WiSo-Partner 

Konzer-Doktor-Bürgerstiftung Ingeborg Wagner Zivilgesellschaft 

Lokale AktionsGruppe Miselerland (Luxemburg) Philippe Eschenauer Zivilgesellschaft 

 
Beschlussfähigkeit: war gegeben 
 Sonderinteresse/Interessenkonflikt lag bei keinem Teilnehmer vor.  
 Teilgenommen an der Projektauswahl haben 15 stimmberechtigte LAG-Mitglieder. 
 Quorum 1 („Mindestens die Hälfte der stimmberechtigten Mitglieder muss anwesend oder 

ordnungsgemäß vertreten sein.“) war erfüllt, denn von 21 stimmberechtigten LAG-
Mitgliedern wirkten 15 mit. 

 Quorum 2 („Maximal 49% der anwesenden Mitglieder mit Stimmrecht dürfen dem 
öffentlichen Sektor entstammen.“) war erfüllt, denn von den 15 Mitwirkenden waren nur 4 
dem öffentlichen Sektor zuzuordnen. 

 Quorum 3 („Keiner der drei Interessengruppen darf mehr als 49% der Stimmen auf sich 
vereinigen.“) war erfüllt, da 

- der öffentliche Sektor 4 Stimmen (= 26,7 %) auf sich vereinigte 
- die WiSo-Partner 5 Stimmen (= 33,3 %) auf sich vereinigten und 
- die Zivilgesellschaft 6 Stimmen (= 40,0 %) auf sich vereinigten.  

 

Abstimmungsergebnis: einstimmig dafür 
 Für den Beschlussvorschlag haben gestimmt 15 stimmberechtigte LAG-Mitglieder. 
 Gegen den Beschlussvorschlag haben gestimmt 0 stimmberechtigte LAG-Mitglieder. 
 Enthalten an der Beschlussfassung haben sich 0 stimmberechtigte LAG-Mitglieder. 

 

Vereinfachtes Flurbereinigungsverfahren Wincheringen-Bilzingen 

In Trägerschaft der Teilnehmergemeinschaft Bilzingen soll auf der 324 Hektar großen Gemarkung 
Bilzingen (Ortsgemeinde Wincheringen) ein Vereinfachtes Flurbereinigungsverfahren vom DLR 
Mosel mit Kosten von 330.000 € realisiert werden. Ziele seien ein rationeller Arbeits- und 
Maschineneinsatz, die Verbesserung des vorhandenen Wegenetzes, die Arrondierung der 
Bewirtschaftungsflächen aber auch Biotopverbund, Gewässerschutz und Bodenschutz. 

Eine Aufstockung des Zuwendungssatzes von 55% auf 65% für diese wichtige Strukturmaßnahme 
könne das DLR nur nach Beschluss der LAG vornehmen. Die Mittel stammten dabei nicht aus 
dem LEADER-Kontingent der LAG.   

Auf Vorschlag der LAG-Geschäftsstelle fassten die aufgeführten stimmberechtigten Mitglieder 
der LAG Moselfranken einstimmig folgenden Beschluss: 

Die LAG Moselfranken bestätigt, dass das Vereinfachte Flurbereinigungsverfahren Bilzingen 
der Umsetzung der von der ELER-Verwaltungsbehörde anerkannten Lokalen, Integrierten 
Ländlichen Entwicklungsstrategie (LILE) dient. Insofern stimmt die LAG der erhöhten Förderung 
für das o.g. Vorhaben zu. 

Im Einzelnen wirkten an der Beschlussfassung mit: 

Verbandsgemeinde Saarburg Thomas Wallrich Öffentlich 

Verbandsgemeinde Konz Ute Musti Öffentlich 

Verbandsgemeinde Trier-Land Georg Schmeltzle  Öffentlich 

Kreisverwaltung Trier-Saarburg Cornelia Strupp Öffentlich 



 
 

Bauern- & Winzerverband Trier-Saarburg Bernd Eilenz WiSo-Partner 

Hofgut Serrig Dr. Michael Köbler WiSo-Partner 

Saar-Obermosel-Touristik Stefanie Koch WiSo-Partner 

Verkehrs- & Verschönerungsverein Saarburg e.V. Henk Groot-Tjooitink Zivilgesellschaft 

Heimatverein Igel e.V. Renate Mertesdorf  Zivilgesellschaft 

Europäische Akademie für Wein & Kultur Trier e.V. Ralph Arens Zivilgesellschaft 

Industrie- & Handelskammer (IHK) Trier Anne-Kathrin Morbach  WiSo-Partner 

Naturschutzbund (NABU) Region Trier  Rudolf Schmidt Zivilgesellschaft 

Jugendzentrum Saarburg Daniela Müller WiSo-Partner 

Konzer-Doktor-Bürgerstiftung Ingeborg Wagner Zivilgesellschaft 

Lokale AktionsGruppe Miselerland (Luxemburg) Philippe Eschenauer Zivilgesellschaft 

 
Beschlussfähigkeit: war gegeben 
 Sonderinteresse/Interessenkonflikt lag bei keinem Teilnehmer vor.  
 Teilgenommen an der Projektauswahl haben 15 stimmberechtigte LAG-Mitglieder. 
 Quorum 1 („Mindestens die Hälfte der stimmberechtigten Mitglieder muss anwesend oder 

ordnungsgemäß vertreten sein.“) war erfüllt, denn von 21 stimmberechtigten LAG-
Mitgliedern wirkten 15 mit. 

 Quorum 2 („Maximal 49% der anwesenden Mitglieder mit Stimmrecht dürfen dem 
öffentlichen Sektor entstammen.“) war erfüllt, denn von den 15 Mitwirkenden waren nur 4 
dem öffentlichen Sektor zuzuordnen. 

 Quorum 3 („Keiner der drei Interessengruppen darf mehr als 49% der Stimmen auf sich 
vereinigen.“) war erfüllt, da 

- der öffentliche Sektor 4 Stimmen (= 26,7 %) auf sich vereinigte 
- die WiSo-Partner 5 Stimmen (= 33,3 %) auf sich vereinigten und 
- die Zivilgesellschaft 6 Stimmen (= 40,0 %) auf sich vereinigten.  

 

Abstimmungsergebnis: einstimmig dafür 
 Für den Beschlussvorschlag haben gestimmt 15 stimmberechtigte LAG-Mitglieder. 
 Gegen den Beschlussvorschlag haben gestimmt 0 stimmberechtigte LAG-Mitglieder. 
 Enthalten an der Beschlussfassung haben sich 0 stimmberechtigte LAG-Mitglieder. 

 

TOP 3d Transnationales LEADER-Projekt „ARmob“  

Wegen Sonderinteresse / Interessenkonflikt rückte Ralph Arens vom Sitzungstisch ab und nahm 
im Zuhörerbereich des Tagungsraumes Platz.  

Thomas Wallrich stellte das Projekt „ARmob = Antike Realität mobil erleben“, bei dem 6 LEADER-
Regionen aus Rheinland-Pfalz und 3 aus Luxemburg zusammenarbeiten möchten. Dabei sollen 
virtuelle 3D-Rekonstruktionen römischer, keltischer, mittelalterlicher Bauwerke aus diesen 
Regionen von Archäologen erstellt werden, damit Touristen diese über ihr Tablet-PC oder 
Smartphone via QR-Code oder GPS vor Ort im Gelände in Echtzeit kostenfrei betrachtet können. 
Von den 105 Objekten, die die Archäologen und Touristiker als sinnvoll erachten, liegen 13 in 
Moselfranken und 6 im Miselerland.  

Die Projektkosten lägen bei 1,42 Mio. €, davon seien 1,22 Mio. € förderfähig, wovon wiederum 
940.969 € auf Rheinland-Pfalz entfallen. Dieser Betrag solle zu 100% aus der ELER-Reserve des 
Landes aufgebracht werden, so dass die beteiligten LEADER-Regionen direkt keine Mittel aus 
ihren Kontingenten aufbringen möchten. 



 
 

Projektträger sei die Universität Trier (Fachbereich Archäologie, Prof. Dr. Mattern) und die 
federführende LEADER-Region die LAG Hunsrück. 

Auf Vorschlag der LAG-Geschäftsstelle fassten die aufgeführten stimmberechtigten Mitglieder 
der LAG Moselfranken einstimmig folgenden Beschluss: 

Die LAG Moselfranken erkennt für das Projekt ‚ARmob - Antike Realität mobil erleben‘ der 
Universität Trier im Rahmen des projektbezogenen Kooperationsvertrages die Auswahl-
kriterien der federführenden LAG Hunsrück an.   

Die LAG Moselfranken bestätigt, dass die Inhalte dieses Projektes in Übereinstimmung mit den 
Zielen ihrer eigenen Lokalen integrierten ländlichen Entwicklungsstrategie und des 
Kooperationsvertrages stehen. 

Auf dieser Basis beschließt sie die Auswahl des Projektes für eine Förderung für den Fall, dass 
die erforderlichen Fördermittel (EU, Land, Kommunen) nicht aus dem der LAG Moselfranken 
zugewiesenen Mittelplafonds stammen. 

 
Im Einzelnen wirkten an der Beschlussfassung mit: 

Verbandsgemeinde Saarburg Thomas Wallrich Öffentlich 

Verbandsgemeinde Konz Ute Musti Öffentlich 

Verbandsgemeinde Trier-Land Georg Schmeltzle  Öffentlich 

Kreisverwaltung Trier-Saarburg Cornelia Strupp Öffentlich 

Bauern- & Winzerverband Trier-Saarburg Bernd Eilenz WiSo-Partner 

Hofgut Serrig Dr. Michael Köbler WiSo-Partner 

Saar-Obermosel-Touristik Stefanie Koch WiSo-Partner 

Verkehrs- & Verschönerungsverein Saarburg e.V. Henk Groot-Tjooitink Zivilgesellschaft 

Heimatverein Igel e.V. Renate Mertesdorf  Zivilgesellschaft 

Industrie- & Handelskammer (IHK) Trier Anne-Kathrin Morbach  WiSo-Partner 

Naturschutzbund (NABU) Region Trier  Rudolf Schmidt Zivilgesellschaft 

Jugendzentrum Saarburg Daniela Müller WiSo-Partner 

Konzer-Doktor-Bürgerstiftung Ingeborg Wagner Zivilgesellschaft 

Lokale AktionsGruppe Miselerland (Luxemburg) Philippe Eschenauer Zivilgesellschaft 

 
Beschlussfähigkeit: war gegeben 
 Sonderinteresse/Interessenkonflikt lag bei 1 Teilnehmer Ralph Arens vor. Er wirkte nicht an 

der Entscheidung mit. 
 Teilgenommen an der Projektauswahl haben 14 stimmberechtigte LAG-Mitglieder. 
 Quorum 1 („Mindestens die Hälfte der stimmberechtigten Mitglieder muss anwesend oder 

ordnungsgemäß vertreten sein.“) war erfüllt, denn von 21 stimmberechtigten LAG-
Mitgliedern wirkten 14 mit. 

 Quorum 2 („Maximal 49% der anwesenden Mitglieder mit Stimmrecht dürfen dem 
öffentlichen Sektor entstammen.“) war erfüllt, denn von den 14 Mitwirkenden waren nur 4 
dem öffentlichen Sektor zuzuordnen. 

 Quorum 3 („Keiner der drei Interessengruppen darf mehr als 49% der Stimmen auf sich 
vereinigen.“) war erfüllt, da 

- der öffentliche Sektor 4 Stimmen (= 28,6 %) auf sich vereinigte 
- die WiSo-Partner 5 Stimmen (= 35,7 %) auf sich vereinigten und 
- die Zivilgesellschaft 5 Stimmen (= 35,7 %) auf sich vereinigten.  

 



 
 

Abstimmungsergebnis: einstimmig dafür 
 Für den Beschlussvorschlag haben gestimmt 14 stimmberechtigte LAG-Mitglieder. 
 Gegen den Beschlussvorschlag haben gestimmt 0 stimmberechtigte LAG-Mitglieder. 
 Enthalten an der Beschlussfassung haben sich 0 stimmberechtigte LAG-Mitglieder. 

 

TOP 3e  Kooperationsverträge wegen ARmob und mit LAG Mosel 

Wegen Sonderinteresse / Interessenkonflikt verblieb Ralph Arens fernab des Sitzungstischs im 
Zuhörerbereich des Tagungsraumes.  

Damit die LAG Moselfranken die zuvor beschlossenen Kooperationsprojekte mit den feder-
führenden LEADER-Regionen Hunsrück und Mosel umsetzen können, ist die Unterzeichnung 
eines Kooperationsvertrages und ein Beschluss der LAG Moselfranken erforderlich. 

Entwürfe der Kooperationsverträge waren als Anlagen 13 und 14 der Einladung beigefügt. 

Auf Vorschlag der LAG-Geschäftsstelle fassten die aufgeführten stimmberechtigten Mitglieder 
der LAG Moselfranken einstimmig folgenden Beschluss: 

Die LAG Moselfranken stimmt dem Kooperationsvertrag mit der LAG Hunsrück zum Projekt 
„ARmob“ zu und beauftragt den LAG-Vorsitzenden mit der Unterzeichnung. 
 

Die LAG Moselfranken stimmt dem Kooperationsvertrag mit der LAG Mosel mit folgender 
Ergänzung bei Punkt 3.3 zu und beauftragt den LAG-Vorsitzenden mit der Unterzeichnung: 

„Die Lokalen Aktionsgruppen Mosel und Moselfranken wenden für gemeinsame Projekte die 
Auswahlkriterien der federführenden LAG an. 

Im Einzelnen wirkten an der Beschlussfassung mit: 

Verbandsgemeinde Saarburg Thomas Wallrich Öffentlich 

Verbandsgemeinde Konz Ute Musti Öffentlich 

Verbandsgemeinde Trier-Land Georg Schmeltzle  Öffentlich 

Kreisverwaltung Trier-Saarburg Cornelia Strupp Öffentlich 

Bauern- & Winzerverband Trier-Saarburg Bernd Eilenz WiSo-Partner 

Hofgut Serrig Dr. Michael Köbler WiSo-Partner 

Saar-Obermosel-Touristik Stefanie Koch WiSo-Partner 

Verkehrs- & Verschönerungsverein Saarburg e.V. Henk Groot-Tjooitink Zivilgesellschaft 

Heimatverein Igel e.V. Renate Mertesdorf  Zivilgesellschaft 

Industrie- & Handelskammer (IHK) Trier Anne-Kathrin Morbach  WiSo-Partner 

Naturschutzbund (NABU) Region Trier  Rudolf Schmidt Zivilgesellschaft 

Jugendzentrum Saarburg Daniela Müller WiSo-Partner 

Konzer-Doktor-Bürgerstiftung Ingeborg Wagner Zivilgesellschaft 

Lokale AktionsGruppe Miselerland (Luxemburg) Philippe Eschenauer Zivilgesellschaft 

 
Beschlussfähigkeit: war gegeben 
 Sonderinteresse/Interessenkonflikt lag bei 1 Teilnehmer Ralph Arens vor. Er wirkte nicht an 

der Entscheidung mit. 
 Teilgenommen an der Projektauswahl haben 14 stimmberechtigte LAG-Mitglieder. 
 Quorum 1 („Mindestens die Hälfte der stimmberechtigten Mitglieder muss anwesend oder 

ordnungsgemäß vertreten sein.“) war erfüllt, denn von 21 stimmberechtigten LAG-
Mitgliedern wirkten 14 mit. 



 
 

 Quorum 2 („Maximal 49% der anwesenden Mitglieder mit Stimmrecht dürfen dem 
öffentlichen Sektor entstammen.“) war erfüllt, denn von den 14 Mitwirkenden waren nur 4 
dem öffentlichen Sektor zuzuordnen. 

 Quorum 3 („Keiner der drei Interessengruppen darf mehr als 49% der Stimmen auf sich 
vereinigen.“) war erfüllt, da 

- der öffentliche Sektor 4 Stimmen (= 28,6 %) auf sich vereinigte 
- die WiSo-Partner 5 Stimmen (= 35,7 %) auf sich vereinigten und 
- die Zivilgesellschaft 5 Stimmen (= 35,7 %) auf sich vereinigten.  

 

Abstimmungsergebnis: einstimmig dafür 
 Für den Beschlussvorschlag haben gestimmt 15 stimmberechtigte LAG-Mitglieder. 
 Gegen den Beschlussvorschlag haben gestimmt 0 stimmberechtigte LAG-Mitglieder. 
 Enthalten an der Beschlussfassung haben sich 0 stimmberechtigte LAG-Mitglieder. 

 

TOP 3f  Mitgliedschaften der LAG Moselfranken 

Aus dem Zuhörerbereich kehrte Ralph Arens zurück an den Sitzungstisch. 

Die Bundesarbeitsgemeinschaft der LEADER-AktionsGruppen Deutschlands (BAGLAG) sei bisher 
ein loser Zusammenschluss ohne Rechtsform, ohne Teilnahmebeitrag gewesen, so der LAG-
Geschäftsführer. Die LAG Moselfranken sei dort Mitglied seit März 2010. Allerdings sei am 
21.06.2016 der „BAGLAG e.V.“ gegründet worden, wobei Thomas Wallrich als Sprecher der LAGn 
in Rheinland-Pfalz Gründungsmitglied war. Die Mitgliedschaft im Verein koste jährlich 300 €, 
wobei dieser Betrag zu 75% förderfähig sei. 

Die R.E.D. (Ruralité, Environnement, Developpement = Ländlichkeit.Umwelt.Entwicklung) sei eine 
europaweite Vereinigung zur Förderung der ländlichen Entwicklung. Dort sei die LAG 
Moselfranken Mitglied seit Juli 2004. Der Mitgliedsbeitrag betrage jährlich 75 €. 

Auf Vorschlag der LAG-Geschäftsstelle fassten die aufgeführten stimmberechtigten Mitglieder 
der LAG Moselfranken einstimmig folgenden Beschluss: 

Die LAG Moselfranken stimmt der Mitgliedschaft beim BAGLAG e.V. und der R.E.D. zu. 

 

 

 
Auf Vorschlag der LAG-Geschäftsstelle fassten die aufgeführten stimmberechtigten Mitglieder 
der LAG Moselfranken einstimmig folgenden Beschluss: 

Der dritte Projektaufruf hat folgende Eckpunkte: 
 Start: Di. 01. November 2016       
 Ende: Di. 31. Januar 2017, 23.59 Uhr  
 Inhalt: alle Handlungsfelder der LILE 
 LAG-Auswahlsitzung:  Mittwoch, 22. März 2017, 15.00 Uhr 
 Budget:  Tranchenreste aus Jahren 2015 bis 2017, plus 100% der Jahrestranche 2018 

Somit stehen im 3. Projektaufruf folgende Zuschussmittel bereit: 

 ELER:  432.635,42 € 
 Land: 279.734,50 € 
 Region:    11.133,85 € 



 
 

 
Es wurden keine Punkte vorgebracht. 

 

 

 
Mit einem herzlichen Dank an die Teilnehmer schloss der LAG-Geschäftsführer um 17.45 Uhr den 
öffentlichen Teil der 3. Sitzung der Lokalen AktionsGruppe Moselfranken in der Förderperiode 
2014 bis 2020 und lud die Anwesenden zu einem Ehrenwein ein. 

 

 

 

Saarburg, 23. Sept. 2016 Konz, 23. Sept. 2016 Trier, 23. Sept. 2016 

 
_______________________ 

Thomas Wallrich 
Geschäftsführer der LAG 

LEADER Moselfranken 

 
_____________________ 

Ute Musti 
Mitarbeiterin der LAG-

Geschäftsstelle Moselfranken 

 
_____________________ 

Georg Schmeltzle 
Mitarbeiter der LAG-

Geschäftsstelle Moselfranken 
 
 
 
 
Anlagen: 
- Anlage 1: Anwesenheitsliste 
- Anlage 2: Powerpoint-Präsentation für den nicht-öffentlichen Teil der Sitzung 

- Anlage 3: Projektbewertungsmatrix „Viezomat“ ( TOP 2b) 


